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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Hurch die Pok unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart excl Beſtellgeld
guſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 16 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
II Stadt GExpedition Zinksgartenſtraße Nr 18

II Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Fillalen

verbreitungsbezirke Stadt Halle a Giebicheuſtein ſowie

eneral
Drienstag den 16 Januar 1894 6 Jahtgang

ür Halle und den Saalkreis
Landwirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
ämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der

nzeiger
Für die Redaktion verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volks wirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Fenilleton ze

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 8 Uhr Nachmittags
Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Telephon Nr 312
h

Erkuv2Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Onerfurt Weiſzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

u insgeſammt gegen 1000 Frtſchaſten mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Dentſcher Reichotag
Originalbericht des General Anzeiger

a Verlin 13 Januar
26 Sitzung

Beginn der Sitzung 1 Uhr Mittags
Am Bundesrathstiſche v Marſchall v Boetticher v Po

ſadowsky Miquel v RiedelJn dritter Berathung genehmigt das Haus die Erklärung betreffend
den Abſchluß eines Handelsproviſoriums zwiſchen dem Reich
und Spanien für die Zeit vom 1 bis 31 Januar d J

Darauf wird die erſte Berathung des Entwurfes eines Tabak
ſteuergeſetzes fortgeſetzt

Abg Clemm Ludwigshafen nutl Es iſt von vielen Seiten hier
das Bedauern darüber ausgeſprochen daß die Neichs Einkommen
ſteuer von der Regierung abgelehnt ſei Als dieſe Frage 1887 hier
geſtreift wurde hat die Regierung durchaus keinen lebhaften Widerſpruch
erhoben Deshalb bin ich auch bei den letzten Wahlen für die Reichs
Einkommenſteuer eingetreten Nachdem aber von Seiten der Regierung
ſo lebhafter Widerſpruch erhoben worden iſt kann kein ernſthaſter Po
litiker mehr darauf zurückkommen Die Tabakpflanzer leiden unter
der durch das amerikaniſche Steuergeſetz geſchaffenen großen Konkurrenz
der amerikaniſchen billigen Tabake Die deutſche Steuer iſt ziemlich
hoch und muß innerhalb eines halben Jahres nach der Ernte bezahlt
werden Der Tabakpflanzer muß dieſen Betrag auslegen wenn er den
Tabak zu den billigen Preiſen nicht verkaufen will oder er iſt voll
ſtändig in die Hand des Händlers gegeben und muß ſich mit den
ſchlechteſten Preiſen zufrieden geben Er wird förmlich von den Händlern
terroriſirt Jnfolge deſſen iſt denn auch der Tabakbau in unferer
Gegend um 50 Prozent zurückgegangen Jetzt iſt das Auslangen des
Tabaks beinahe verboten denn trotz des Verluſtes von 20 Prozent des
Gewichts wird die Steuer nicht zurückvergütet Dasſelbe gilt auch bei
Schaden durch Froſt c Jch habe mit verſchiedenen Freunden aus
unſerer Gegend Anträge auf Zollerhöhung oder Steuerermäßigung ge
ſtellt die verbündeten Regierungen haben ſich jedesmal vollſtändig
gleichgiltig verhalten ich will nicht ſagen ablehnend denn ſie haben
die Uebelſtände beim Tabakban vollſtändig erkannt Die Regierung
hat jetzt die Gelegenheit zu einer Aenderung auf dieſen Gebiete wahr
genommen Dem Pflanzer kommt das neue Geſetz entgegen aber den
noch ſind manche Bedenken vorhanden Durch die Aufhebung der Jn
landſteuer iſt der Tabakpflanzer in ſeiner Bewegung frei geworden
und kann verkaufen wann er will Aber daß der Zoll nur der
früheren Differenz zwiſchen Zoll und Steuer gleichgeſtellt
worden iſt iſt weniger erfreulich weil dadurch die Konkurrenz des
ausländiſchen Tabaks fühlbar bleibt Daß die Fabrikatſteuer auch von
Zollbetrage erhoben wird darin liegt allerdings ein gewiſſer weiterer
Zollſchutz aber nur wenn die Preiſe regulirt bleiben Daß die Cigarren
33 Proc der Rauchtabak aber 66 Proc Steuer zahlen ſollen
iſt mir vollſtändig unerklärlich denn die ärmeren Klaſſen verwenden
gerade den Rauchtabak Von der Pfalz an bis nach Köln und Weſt
ſalen wird gerade der ſogenannte Spinntabak fabrizirt wozu faſt
nur inländiſcher Tabak verwendet wird wenn da der Konſum zurück
gehen würde ſo würde das dem inländiſchen Tabak viel mehr ſchaden
als jede andere Steuer Jch ſehe gar nicht ein warum der Rauch
tabak höher beſteuert werden ſoll als Cigarren und Kautabak Die
Agitation war 1878 79 auch ſehr ſcharf aber nicht ſo wie heute man
ſtellte damals auch Arbeiterentlaſſungen in Ausſicht aber ſie haben
hinterher gar nicht ſtattgefunden ſondern die Tabakinduſtrie hat nach
dieſer Steuererhöhung außerordentlich florirt Jetzt treten dieſelben
Zutereſſenten auf wie damals Die Agitation gegen dieſes Geſetz iſt

eine ganz unveraniwortliche Mit Recht konnte ein Sozialdemokrat in
der von dem Abg Meiſter geſtern zilirten Schrift darauf verweiſen
daß der Ton in den Verſammlungen der Tabakinduſtriellen von dem
der Sozialdemokraten ſich gar nicht unterſcheide Alles das kann mich
nicht hindern die Rechte der Tabakbauern zu vertheidigen 160000
Tabakbauern haben daſſelbe Recht wie ebenſo viel Tabakarbeiter man
muß ihnen unbedingt zu ihrem Rechte verhelfen und wenn dieſes Geſetz
nicht in irgend einer Form zu Stande kommen ſollte dann werde ich
hier eine Zollerhöhung um 60 Mark beantragen

Abg Schneider freiſ Volksp bezweifelt daß die Regierung
quf dieſem Wege zu erheblichen Mehreinnahmen gelangen werde denn
es finde ſich im Reichstage keine Mehrheit für die Vorlage Die Ge
wichtsſteuer zu erhöhen hält die Regierung ſelbſt für unmöglich
ſie geht aber nicht zur reinen Werthſteuer üver ſondern ſie behält
beim Zoll noch das Gewichtsſteuerſyſtem bei Der Unterſtaatsſekretär
v Schraut meint allerdings daß das Ausland einen Theil der beab
ſichtigten Belaſtung tragen wird er hat aber nicht angedentet wie das ge
ſchehen ſoll Eine weitere Durchbrechung des Werthſteuerſyſtems iſt die
höhere Belaſtung des Schneidtabaks trotzdem er der billigere iſt auf
dieſe Weiſe wird gerade die minderbemittelte Klaſſe mehr belaſtet als die
wohlhabende Schließlich wird die Handhabung des Geſetzes dahin
führen daß alle Welt das Monopol herbeiſehnt Wenn an dieſer
Tabakfabrikatſteuner eine große Anzahl kleiner Exiſtenzen zu
Grunde gegangen ſein werden dann werden ſchließlich nur ſolche übrig
bleiben die gegen eine gute Entſchädigung gern ihr ganzes Geſchäft
aufgeben und ſchließlich werden auch die Konſumenten damit einver
ſtanden ſein daß das Monopol eingeführt wird Denn wenn die
Konſumenten bei Strafe verpflichtet werden drei Jahre lang die Fak
turen über ihren Ankauf von Tabak und Tabafkfabrikaten aufzuheben
ſo werden ſie es ſchließlich lieber ſehen daß ſie nachher bloß mit der
Monopolverwaltung zu thun haben Eine gewiſſe Zuſtimmung zur
Vorlage finden wir nur bei Tabakpflanzern aber auch dieſe ſind
nicht ganz befriedigt ſie ſtellen höhere Anforderungen an den Schutzzoll
und wollen auch leichtere Kontrolvorſchriften haben Je mehr ein
gegriffen wird in eine blühende Jnduſtrie je mehr man ſich dem
Pionopol nühert deſto energiſcher muß der Widerſtand gegen ſolche
Vorkage werden Wir werden gegen die Vorlage ſtimmen die ebenſo
hätte betitelt werden können Geſehentwurf zur Vorbereitung des
Tabakmonopols und zur Ausbreitung der Sozialdemokratie
Keine Vorlage iſt wie dieſe geeignet Unzufriedenheit
hervorzurufen Die Regierung möge ſich nicht wundern
wenn ſie nach ſolchen Vorlagen noch ganz andere Dinge erlebt
in Bezug auf die Vermehrung der ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten als bisher

Finanzminiſter von Niedel Jch habe mir das Wort nicht
erbeten um auf Detailfragen einzugehen dazu wird die Kommiſſion
der geeignete Ort ſein wo über ſolche Dinge Aufklärung gegeben
werden kann Herr Meiſter hat geſtern gefragt was aus dem
ſinanziellen Erfolge werden ſolle wenn die Leute nicht mehr rauchen
Darüber habe ich mir den Kopf nicht zerbrochen weil ich weiß daß es
immer noch Leute giebt die das thun was ſie nicht müſſen Jch bin
überzengt daß ein Konſumrückgang nicht eintreten wird Das
hat man 1879 auch geſagt Die Induſtrie iſt eine blühende
geworden aber der Tabakbau hat damals Noth gelitten und iſt
zurückgegangen Damals wurde die Jnlandſteuer um das 7 fache
und der Zoll um das dreifache erhöht und dennoch trat damals kein
Rückgang ein Die baieriſche Regierung hat ſich das erkläre ich frank
und ſrei voll und ganz auf den Boden des Entwurfs geſtellt im
Intereſſe des Reiches Seit langen Jahren vertrete ich die Grund
gedanken des Enlwurfes Der Abg Meiſter hat gemeint nie ſei eine
Vorlage mit ſolcher Einmüthigkeit abgelehnt worden als dieſe Woher
weiß er das Weiß er auch wie viele von Denen die über den Ent
wurf den Stab gebrochen haben den Entwurf auch geleſen haben
Zuruf links Sehr Viele Die Befürchtungen bezüglich des Konſum

rückganges ſind unbegründet und es kann durchaus nicht behauptet
werden daß die Koſten der Militärvorlage durch die Tabalſteuer auf
die minder Wohlhabenden abgewälzt werden Selbſt wenn die Koſten
der Militärvorlage nicht zu decken wären ſo könnte das Reich doch
nicht darauf verzichten den Tabak mehr zur Beſteuerung
heranzuziehen Die ganze Agitation geht aber jetzt dahin daß das
Reich überhaupt darauf verzichten ſoll den Tabak überhaupt mehr zin
Beſteuerung heranzuziehen Die Herren die anderweitige Vorſchläge
zur ſtärkeren Belaſtung des Tabaks gemacht haben werden es erleben
daß ſie ſchließlich mit denſelben Vorwürfen überhäuft werden wie die
verbündeten Regierungen Wenn wir durch die Erbſchaftsſteuer
die Koſten aufbringen wollten ſo müßten wir einen wahren Raubban
am Nationalvermögen treiben Und welche Summen können wir denn
durch die Luxusſteuern die ebenfalls angeregt ſind aufbringen
Wir müſſen Mittel und Wege auſſuchen um die neuen Ausgaben
welche nun einmal da ſind zu decken Die Landwirthſchaft deſſen
waren wir uns bewußt konnte mit neuen Laſten nicht bedacht werden
Jch muß zu meinem Bedauern konſtatiren daß ich in den dreitägigen
Debatten keinen andern Weg erkannt habe als den wir eingeſchlagen
haben Die Fabrikatſtener iſt der beſte Schutz gegen das Monopol
alſo auch der beſte Schutz für die freie Entwickelung des Tabakhandels
und der Tabakinduſtrie Jch habe Fabrikanten unter vier
Augen vernommen ſie haben zwar geſagt daß es ihnen lieber
wäre wenn der Tabak verſchont würde aber ſie waren offen und
ehrlich und haben erklärt daß die Kontrolbeſtimmungen nicht
unerträgkich wären Das Urtheil des Laien muß namentlich dadurch
beſonders getrübt werden daß ſo verſchiedene Gruppen von Jnter
eſſenten einig ſind Es ſind die Gruppen der Rohtabakhändler der
Cigarren Rauch und Schnupftabakfabrikanten die Detailhändler die
Hilfsinduſtrien und die Gruppen der Konſumenten welche einig ſind
Alle predigen die Lehre des heiligen Florian und vergeſſen daß ſie
ſchließlich ſelbſt daran kommen müſſen Denn wir brauchen auch
wenn wir nicht auf den Steuerrreformplan eingehen
immerhin 40 Millionen Mark und kommen nicht mit etwa

10 Millionen Mark aus Wir müſſen der Frage näher treten was
geſchieht wenn der Entwurf abgelehnt wird Den Vorwurf des
letzten Redners daß wir die Zahl der Unzufriedenen ver
mehren können wir niemals vermeiden wir mögen thun was wir
wollen Dem Vorwurf entgehen wir aber am beſten wenn wir eine
Steuerreform wählen welche beſtehende Ungerechtigkeiten beſeitigt und
wenn wir das Reich und die Einzelſtgaten in die Lage ſetzen ge
ordnete Finanzen zu haben Sehr richtig rechts Alſo prüfen Sie
den Entwurf vorurtheilslos Heiterkeit Zuruf links Ja wohl und
genau in der Kommiſſion ich habe das Vertrauen zum Reichstage in
dieſer Beziehung ganz und gar

Abg v Ham merſtein dk Jch bin vollſtändig der Meinung
daß die Reichsfinanzreform durchgeführt werden muß aber
auch der Meinung daß die Durchführung auf dem Wege der direkten
Beſteuerung nicht geſucht werden darf Es iſt eine wenig erfreuliche
Aufgabe für ein Mitglied des Reichstages neue Steuervorſchläge zu
machen Wenn es möglich wäre durch die Börſenſteuer und durch
Luxusſteuern die Mittel zu finden ſo wäre das das Angenehmſte
Graf Poſadowsſy hat in ſeiner Rede erklärt daß das Vier zurück
geſtellt ſei weil eine große Abneigung gegen deſſen Beſtenerung vor
handen war was ſei anders übrig geblieben als der Tabak Die
Zuſicherung daß das Bier nicht herangezogen werden ſolle wurde
einem Reichstage gegenüber abgegeben dem eine Vier Steuervorlage
nicht vorlag fie konnte auch nicht zurückgezogen werden es handelte
ſich alſo nur um eine verſönliche Erklärung des Reichskanzlers Die
frühere Bierſteuer iſt wegen ihrer Form bemängelt worden namentlich
wegen der vermißten Schonung der kleinen Brauereien eine weit ver
breitete Abneigung gegen die Beſteuerung des Vieres an ſich habe ich
nicht gefunden Daß in Deutſchland im Verhältniß zu anderen
Staaten eine zu geringe Belaſtung des Tabaks ſtattfindet iſt

n eer7e n nen m77 Es wird ſpät und Sie müſſen einen Entſchluß faſſen und mit ſcheuem Blick die Gruppe erſpäht in deren Mitte
I u J t 4 rr Kampf um 5 Erbe Herr Baron ſagte der Pfarrer zu RNudolph der rathlos Rudolph ſtand

v 1 Je 4 5 J W S J aphagfte n c 5 2424 2 2Roman von U Roſen vor ihm ſtand Laſſen Sie den Burſchen verhaften und Begreifſt Du jetzt fuhr Cäſar mit hämiſcher Genug
38 Fortſetzung Rachdruck verboten in das Dorfgefängniß bringen oder geſtatten Sie ihm einſt thnnng fort was Dich erwartet

Nicht doch mein Kind Du biſt ſchuldlos und Dein
Name iſt ehrbar wie je zuvor Die Berührung mit dem
Betrüger konnte Dich unr vernnglimpfen ſo lange Du an
ſeiner Seite ſtandeſt nachdem Du Dich ſchandernd von ihm
abgewendet haſt verzieht ſich anch die Wolke die ihren ver
düſternden Schatten auf Dich warf Jn der Stille unſeres
Dörfchens wirſt Du Dich wieder erholen

Und Deine Kunden bedienen nicht wahr Vater Nein
das ſchlage Dir unr aus dem Sinn Ich bin für Deine
enge Welt nicht geboren und werde mich nie in ſie ſchicken
Jch muß Glauz und Luxus und Reichthum haben wenn ich
leben ſoll Aber fürchte nichts für mich ich werde trotz
alledem und alledem erreichen was ich erſtrebe Heute von
meiner ſtolzen Höhe herabgeſtürzt werde ich morgen noch
kühner einporſteigen Noch einmal Vater gieb Dir keine
Mühe wir gehören nicht zuſammen Jch werde meinen
Weg ſchon finden Von der Bühne herab werde ich die
Welt bezaubern und ſie wird mir zu Füßen liegen Nur
nicht wieder in die Armſeligkeit hinabſteigen der ich eutfloh
als ich Dich verließ

Hedwig ermahnte der Vater
Die Tochter achtete ſeiner nicht Ruhelos durchmaß ſie

das Zimmer bis ſie ſich erſchöpft auf das Sopha warf
Wieder hatte die Verzweiflung ſich ihrer bemächtigt

wieder vergegenwärtigte ſie ſich das Troſtloſe ihrer Lage
und finſter und drohend ſtieg die Zuknuft vor ihr auf

Julie blickte ſcheu und mitleidig zu ihrer Stieftochter hinüber

31 Kapitel
Eine aufregende Scene

Jn dem großen Saale war es inzwiſchen zu einer ſehr
heftigen Scene gekommen

weilen noch ſich in ein Wirthshans zurückzuziehen Hier
darf er in keinem Falle übernachten

Treffort blinzelte zu den Sprechenden hinüber als ahnte
er daß von ihm die Rede ſei Er trank und trauk ans
einer großen Weinflaſche bis ſie auf den letzten Tropfen
geleert war

Cäſar Warburgs Hand legte ſich ſchwer auf die Schulter
des Betrunkenen der ſtumpfſinnig zu ihm emporblickte

Ans Cäſars Augen loderte ein wilder Zorn der ſich zu
raſendem Grimm ſteigerte als er in das thieriſch verzerrte
Geſicht des Mannes ſah der ihn und ſeine Schweſter zu ſo
tiefem Fall gebracht hatte

Sag Elender ziſchte er weißt Du auch welche
Strafe Deiner harrt

Nein iſt mir auch ganz gleich knurrte Treffort
So Du Mörder Bigamiſt Fälſcher An den Galgen

mit Dir Du Ungehener Sieh Dich hier um Du Schurke
Alle die hier verſammelten Leute ſind Zeugen Deiner Ver
brechen Dort in jener Ecke verbirgt ſich Olga Hellwig die
junge Perſon die Du heiratheteſt heimlich verließeſt und
um Dich ihrer für immer zu entledigen erdolchteſt

Aber wie Du ſelbſt erkannteſt Deine Opfer erſtehen
vom Tode Herr Hubert Stein Dein ehemaliger Freund und
Wohlthäter ſitzt neben der jungen Fran und ſcheint ſie tröſten
zu wollen Dicht unter dem Kronlenchter erblickſt Du Juſtiz
rath Langner im Geſpräch mit Rudolph von Hendorf Deinem
Gönner den ein Schuß von Dir im einſamen Walde nieder
ſtreckte Auch er will Dich zur Rechenſchaft ziehen

Trefforts Augen waren dem ausgeſtreckten Finger Cäſars
gefolgt Er hatte Olga Hellwig ſein mißhandeltes Weib
neben Hubert Stein und den Pfarrerslenten ſitzen geſehen

a

KellerJn Trefforts Augen hatte ſich ein nnheimliches
entzündet das Cäſar nicht beachtete

Plötzlich ſprang der Betrunkene mit raſender Wuth vor
wärts Cäſar wich entſetzt vor dem Tobſüchtigen zurück der
eine Lampe vom Tiſch riß und in den Saal ſchleuderte Die
Scherben flogen umher und trafen den zu Hilfe eilenden Hubert
ſo unglücklich daß er mit einem lauten Aufſchrei zu Boden ſank

Schluchzend neigte ſich Jutta über den Brnuder während
Jäger Herrmann Rudolph der Jnſtizrath und die herbei
gerufenen Diener ſowie der verſpätet aber gerade zu ſehr
gelegener Zeit eingetroffene Verwalter nur mit großer An
ſtrengung im Stande waren den Raſenden zu bändigen
und zu feſſeln

Nachdem dies gelungen war wurde ein Diener nach dem
Arzte geſchickt

Olga kniete mit einer Schüſſel Waſſer neben dem Ver
wundeten und wnſch die blutende Stirn

Als der Arzt erſchien war Hubert wieder bei voller
Beſinnung Dr Eckhof nunterſuchte ſeine Wunde verband
ſie und erklärte ſie ganz nungefährlich Danach erſt widmete
ſich der alte Herr dem ſchwerathmenden Treffort der ganz
ſtill dalag

Sie dürfen die Bande dieſes Menſchen getroſt löſen
meinte der Arzt Seine Kraft iſt gebrochen und ſobald
nichts von ihm zu fürchten

Wir müſſen ihn alſo doch hier behalten Hochwürden,
meinte Rudolph als der Pfarrer ſich zu dem Erſchöpften
niederbengte

O uein Herr Baron Wenn Dr Eckhof nichts da
gegen hat laſſe ich den Kranken ins Pfarrhaus ſchaffen
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richtig daſſelbe gilt aber auch vom Bier Jch brauche ja nur
an rn zu verweiſen Das Bier iſt mit 4 Procent ſeines
Werthes belaſtet ſein Konſum macht rapide Fortſchritte während
der Tabakkonſum konſtant bleibt Eine Bierſteuer hätte nicht
entfernt die ſozialpolitiſche Bedeutung wie die vorliegende Tabak
ſteuer Je nachdem man die Frage nach dem Rückgang des Konſums
bejaht oder verneint wird man die andere Frage beantworten können
ob Arbeiterentlaſſungen ſtattfinden werden oder nicht Die
Statiſtik reicht allerdings nicht aus Der Verbrauch von Rohtabak
allein iſt nicht entſcheidend ſondern es handelt ſich darum ob vielleicht
der Cigarrenkonſum zurückgehen wird zu Gunſten des Pfeifentabaks
Ohne Konſumrückgang wird in dieſem Falle eine Entlaſſung von
Arbeitern nothwendig ſein Es iſt ja ſchon hervorgehoben worden
daß die Cigarrenarbeiter größtentheils eine ſehr ſchwächliche
Konſtitution haben ſo daß ſie aus der Tabakfabrik entlaſſen kaum
andere Beſchäftigung finden Und wenn Entlaſſungen ſich als noth
wendig erweiſen ſo wird der Unternehmer weil alte ſteifgewordene
Finger weniger leiſten als junge der Noth gehorchend nicht dem
eigenen Trieb die alten Arbeiter entlaſſen Zuruf von den Sozial
demokraten Die Regierung aber weiß das beſſer Zudem darf man
nicht vergeſſen daß in keiner andern Branche der Arbeiter ſo leicht zur
Selbſtändigkeit kommen kann wie in der Tabakinduſtrie Die nord
deutſche Tabakinduſtrie verarbeitet hauptſächlich ausländiſchen Tabak
der durch die Vorlage ſo vertheuert wird daß ſie ihre Fabrikation nicht
aufrecht erhalten kann weil das Fabrikat theurer wird und deshalb
der Konſum zurückgeht Die Fabrikation wird von Norddeutſch
land nach Süddeutſchland übergehen wo die billigeren inländiſchen
Tabake leichter zu haben ſind Die Fabrikanten könnten in Süd
deutſchland Filialen anlegen aber die Arbeiter könnzn aus Weſtfalen
nicht mit dorthin gehen Denn die weſtfäliſchen Tabakarbeiter ſind
meiſt mit einem eigenen Hänschen angeſeſſen Es mag wohl ſein daß
die Jntereſſen des Tabakbaues von dieſer Vorlage günſtiger behandelt
werden als früher Aber wenn der Tabakban ausgedehnt wird ſo
leidet vielleicht dadurch die Qualität des Tabaks wenn man nicht die
vorhandenen Tabakbauern kontingentirt Sie ſehen daß man ein über
zeugter Agrarier ſein und dennoch das Jntereſſe der Induſtrie ver
treten kann welches hier erheblich im Vordergrund ſteht Die
Kontrolen ſind für den ehrlichen Fabrikanten zu ſtreng für die un
ehrlichen reichen ſie vielleicht noch nicht aus Jch glaube nicht daß es
möglich ſein wird die ſozialen politiſchen Bedenken gegen die
Vorlage zu beſeitigen Es kann Zeiten geben wo die äußerſte Finanz
noth herrſcht da werden auch ſolche Bedenken nicht wehr maßgebend
fein dann wird uns Niemand hindern auch das Tabakmonopol einzu
führen Das kann ich ausſprechen auch im Einverſtändniß mit den
Fabrikanten

Forkſetzung in der Beilage

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 14 Januar Hofnachrichten Geſtern Abend
fand im Schloſſe ein Botſchafter Diner ſtatt an welchem
der Kaiſer nebſt Gemahlin theilnahmen Heute Vormittag be
gaben ſich die Majeſtäten zur Kaiſerin Friedrich wo ſie früh
ſtückten Von da fuhren ſie zum Gottesdienſt Nach dem Schloß
r er empfing der Kaiſer den Unterſtaatsſekretär v Köller
n Andienz

Die Zeitungen welche an den kaiſerlichen Hof
geliefertwerden ſind Reichsanzeiger Kreuzzeitung Poſt
Reichsbote Stagatsbürgerzeitung Fremdenblatt Voſſiſche
Börſenkurier Militärwochenblatt

Der deutſche Botſchafter in Wien Prinz Reuß
hat ſeine Entlaſſung eingereicht und es iſt dieſelbe genehmigt wor
den Der Botſchafter iſt 1825 geboren ſteht alſo im 69 Lebens
jahre Das Rücktrittsgeſuch iſt mit Geſundheitsrückſichten motivirt
und es iſt durchaus nicht unwahrſcheinlich daß es lediglich aus
dieſem Grunde eingereicht worden iſt Es können aber auch andere
Grüude ſein Es ſind ſeit Bismarck s Rücktritt die deutſchen Bot
ſchaften in Konſtantinopel Petersburg und Rom anderweitig be
ſetzt worden Der Wiener Poſten iſt alſo der vierte und vou
einer andern Beſetzung des Pariſer Poſtens wird ſchon ſeit Monaten
gemunkelt Prinz Reuß hat als Fürſt Bismarck das letzte Mal
in Wien war wo er bekanntlich auf Weiſungen von Berlin bei
Hofe nicht empfangen wurde beim Prinzen Renuß Beſuch gemacht und
wurde von dieſem der krank zu Bett lag empfangen Der Beſuch
dauerte nur eine Viertelſtunde doch verlantete ſchon damals Prinz
RNeuß müſſe wohl die Berliner Jnſtruktionen nicht genan befolgt
haben und wolle demiſſioniren Bei der Wiener Bevölkerung war
Prinz Reuß ſehr beliebt ſeine Gemahlin iſt eine Tochter des Groß
herzogs von Weimar

Ein peinlicher Vorfall hat ſich am Sonnabend
Abend bei dem im Kaiſerhofe abgehaltenen Feſtmahle des
deutſchen Handelstages zugetragen dem Mahle wohnten
auch die Staatsminiſter v Boetticher Miquel und v Berlepſch
bei Der Geheime Kommerzienrath Michel Mainz Präſident
der Handelskammer in Mainz war mit einem Trinkſpruche auf
die Herren Miquel und v Berlepſch betraut worden und entledigte
ſich dieſes Auftrages indem er zunächſt dem Handelsminiſter zahl
reiche Liebenswürdigkeiten ſagte dann aber die Stenerpolitik des
Finanzminiſters einer eingehenden und ſcharfen Kritik unterzog
Augenſcheinlich erregt ergriff darauf Herr Miqnel das Wort

G 2 2 aJch ſehe keinen Nachtheil in einer ſolchen Ueber
ſiedelung verſicherte der Arzt

Aber weshalb wollen Sie ſich die Laſt aufbürden den
Wahnſinnigen bei ſich aufzunehmen warnte Rudolph

Es iſt meine Pflicht Herr Baron Der Unſelige iſt
der Gatte meiner Enkelin und ſo unwürdig er ſich auch be
tragen ſo frevelhaft er anch gehandelt hat in ſeinem gegen
wärtigen Zuſtand dürfen wir uns nicht von ihm abwenden

Eine halbe Stunde ſpäter war der ſchlummernde Kranke
im Pfarrhauſe untergebracht t

Joſeph Warburg und ſeine Frau verabſchiedeten ſich von
dem Baron und ſeiner Gemahlin Hedwig war ihnen ſchon
zu dem vor dem Thor haltenden Wagen voransgeeilt und
Andreas verſprach ſie bald in Kirchberg zu beſuchen

Cäſar war ſchon vorher verſchwunden
D Jäger Herrmann wurde von Rudolph benrlaubt weil der
ſtarke Mann ſeiner Mutter im Pfarrhanſe bei der Pflege des
Kranken behilflich ſein ſollte deſſen Kräfte zuſehends abnahmen

Juſtizrath Langner rüſtete ſich zur Abreiſe Mit Be
dauern vernahm er von Rudolph daß Edda und Otto von
Berengar nicht mehr in Berlin weilten ſondern auf das Gut
igres Großonkels übergeſiedelt waren

Nun ich werde ſie dennoch in Kurzem wiederſehen
verſicherte er Unter dem Vorwande ihnen die Papiere
durch welche ſie zu der Erhebung der ihnen aus dem Heu
dorf ſchen Nachlaß zuſtehenden Summe ermächtigt werden
perſönlich überbringen zu müſſen ſchneie ich meinen jungen
Freunden nächſtens ins Hanus

Und Sie vergeſſen auch nicht bat Judith den Grafen
und die Gräfin Bethlen an den uns verſprochenen Beſuch
zu erinnern Und daß Sie und Jhre Fran Gemahlin die
Weihnachtsfeiertage bei uns verleben iſt gleichfalls eine ab
gen Sache

Gewiß gewiß

ne eeD

Fortſetzung folgt

Ein preußiſcher Finanzminiſter ſei doch wohl nicht dazu da mit
Koth und Dreck sie beworfen zu werden Er habe auf einen
freundlicheren Empfang gehofft und nicht erwartet in einer Tiſch
rede derartig angegriffen zu werden Was wolle man denn eigent
lich Die Militärvorlage ſei bewilligt und das Geld müſſe be
ſchafft werden Mache er nun dahingehende Vorſchläge ſo ſchreie
Alles die ſeien unannehmbar brauchbare Gegenvorſchläge aber mache
Niemand Bald darauf verließ der Miniſter den Saal mit dem
Bemerken er müſſe noch einer Konferenz beiwohnen Die An
gelegenheit iſt inzwiſchen dadurch wieder in s rechte Geleiſe gebracht
worden daß der Vorſitzende Geh Rath Frentzel am folgenden
Tage Herrn Miquel einen Beſuch abgeſtattet hat

Der frühere Miniſter Lncins von Ballhauſen
hat eine Reiſe nach Egypten angetreten

Jn Sachen Arnim Blum hatten die Bismarck ſchen
Hamb Nachr der Krenuzztg einen Vorwurf gemacht daß dieſe

den Brief des Grafen Arnim Schlagenthin aufgenommen habe
trotzdem Letzterer zu den Freiſinnigen gehöre Darauf antwortet
unn die Kreuzztg Wir halten es eben für unzuläſſig wenn
die Ehre einer alten deutſchen Familie wie es die Arnims ſind
in ſo niederträchtiger Weiſe öffentlich angegriffen wird wie es in
dem Buche von Hans Blum geſchehen dem dazu zunächſt ver
pflichteten Mitgliede der Familie nur deshalb die Vertheidigung
abzuſchneiden weil er zufällig nicht unſer politiſcher Geſinnungs
genoſſe iſt Würden die Hamb Nachr etwa die Aufnahme des
Briefes in die Krenzzeitung anders benrtheilt haben wenn er
von einem anderen nahen Verwandten des Grafen Harry Arnim
eingeſchickt worden wäre Jnzwiſchen ſetzt Dr Blum ſeine An
griffe gegen den todten Arnim in einem Leipziger Blatt das
ihm viele Spalten dafür zur Verfügung ſtellt mit ungeſchächtem
Eifer fort

Jm Reichstage wurde die Tabakſteuervorlage
am Sonnabend noch nicht zu Ende geführt Einzelne Redner
ſchlugen in der letzten Sitzung einen Ton an deſſen Schärfe er
kennen ließ wie wenig Sympathien die Vorlage beſitzt ja einer
der Redner ſagte es gerade heraus man hätte dem Entwurf lieber
die Ueberſchrift betreffend Ausbreitung der Sozialdemokratie und
zur Vermebrnung der Unzufriedenheit geben ſollen Wahrſchein

lich wird die Vorlage an eine Kommiſſion verwieſen werden mög
lich iſt auch eine ſtrikte Ablehnung gleich von vornherein indeſſen
nicht wahrſcheinlich Jm RUebrigen ſind die Dispoſitionen
für den Reichstag folgende Am Dienstag dem Tage
der Eröffnung des preußiſchen Landtages wird die Plenar Sitzung
ansfallen Am Mittwoch wird wieder Schwerinstag abgehalten
und der Jnitiativantrag bezüglich des Colportagebuchhandels be
rathen werden Am Donnerstag ſoll die erſte Beraihnng des
Weinſtenergeſetzentwurfes auf die Tagesordnung geſetzt
werden Für dieſe rechnet man anf mindeſtens drei Tage

Die Erklärnug des deutſchen Handelstags in
Bezug auf die Steuervorlagen lautet Der Handelstag
erklärt daß er in ſämmtlichen in Frage ſtehenden Stenergeſetz
eutwürfen eine Benachtheiligung der wirthſchaftlichen Thätigkeit
und eine Mindernng der Leiſtungs und Stenerfähigkeit der Nation
befürchten müſſe

Die Stempelſtener Kommiſſion des Reichs
tag s nahm den Stempel von 1 Prozent auf Aktien und Antheil
ſcheine an Anßerdem wurde der Zuſatzantrag Singer an
genommen wonach auch die ausländiſchen Aktien welche im
Jnlande beſeſſen werden einem Stenerſatz von 12 vom Hundert
unterliegen

Die Steuerreform gilt als geſcheitert wenigſtens
in ihren weſentlichſten Theilen Niemand glaubt mehr daran daß
die Tabak Wein und die Frachtbrief und Quittungsſteuer im
Reichstage durchgehen werden Ein ſchwacher Hoffnungsſchimmer
iſt zwar noch geblieben Manche glauben das Centrum werde ſich
vielleicht im Laufe der Zeit während welcher die Kommiſſions
berathungen ſtattfinden noch umſtimmen laſſen indeſſen dieſer
einzige Schimmer iſt man ſchwach Die Voſſiſche ſagt am
Schluſſe eines längeren Artikels Die Reichsfinanzreform in der
vorgeſchlagenen Form wird nahezu allgemein als geſcheitert an
geſehen Selbſt Blätter wie die Poſt reden ſchon von der Ver
tagung des Planes Wenn freilich zugleich eine Erhöhnng der
Einkommenſtener in Preußen um mehr als fünf Monatsraten in
Ausſicht geſtellt wird ſo kann dieſes Schreckmittel wenig ver
fangen Es liegt in der Hand des Reichstages einer weſentlichen
Steigernng der Matriknlarbeiträge über den Betrag
der neuen Steuern hinaus vorzubengen mithin anch eine Er
höhnng der Einkommenſteuer in Preußen die erſt vom preußiſchen
Landtage bewilligt werden müßte hintanzuhalten Durch Er
ſparniſſe im Reiche wie in Preußen und durch die richtige
Veranſchlagung der Einnahmen kann jedwede Vermehrung
der direkten Steuern im Staate vermieden werden Herrn
Miquel dürfte es dann vorbehalten bleiben dem Grafen Poſadowsky
den Beweis zu führen daß beiſpielsweiſe die Reichserbſchaftsſteuer
nicht ſo revolutionär wäre wie der Schatzſekretär ſie auffaßt Der
Reichstag wird die weſentlichen Theile des gegenwärtigen
Steuerplanes ablehnen ohne deshalb der Auflöſung zu
verfallen Zeigt er ſich feſt und beharrlich ſo werden auch die
verbündeten Regierungen lernen mit dem Willen der Volks
vertretung zu rechnen das iſt die Vertretung derer die
die Stenern aufzubringen haben

Jn den Kreiſen der Landwirthe macht ſich trotz
aller Ableugnungen des Bundes der Landwirthe ein Zwieſpalt be
merkbar Bekanntlich wurde als der Bund der Landwirthe in s
Leben gerufen wurde der bis dahin beſtandene Deutſche Bauern
bund aufgelöſt Es ſcheint nun daß die Banern und Kleingrund
beſitzer mit der Wahrnehmung ihrer Jntereſſen durch den Bund der
Landwirthe nicht durchweg zufrieden ſind inſofern ſie ihre eigenen
Jntereſſen für andere halten als diejenigen der Großgrund und
Latifundienbeſitzer Es wird denn auch die Wiederbegründung
des Deutſchen Bauernbundes angeſtrebt Dieſe von Herrn
H Schröder Kleingrundbeſitzer in Haſeloff bei Niemegk geleitete
Bewegung iſt in lebhafter Entwickelung begriffen Wie der Ge
nannte in einem Flugblaktte erklärt werden in nächſter Zeit in
allen größeren Orten Verſammlungen ſtattfinden um über die
Beſtrebungen des Deutſchen Bauernbundes Aufſchluß zu
geben und um zu beweiſen daß die Vereinigung aller
bänerlichen Grundbeſitzer nothwendig iſt um den großen
Anſprüchen welche hente beſonders an die Leiſtungsfähigkeit des
Kleingrundbeſitzes geſtellt werden überall zu genügen und dadurch
zu bleiben was er heute iſt die beſte Stütze unſeres lieben deutſchen
Vaterlandes Alle Bernſs und Geſinnnngsgenoſſen welche in
gleichem Sinne mitwirken wollen werden gebeten ihre Adreſſe ent
weder Herrn Schröder oder der Direktion des Deutſchen Banern
bundes in Berlin Kronenſtraße 62 mitzutheilen Wie groß das
Vertrauen iſt welches der Bund der Landwirthe in ſeine Zukunft
ſetzt mag ans folgenden Worten erhellen die ſein Direktor Herr
Dr Suchsland kürzlich in Braunſchweig ansgeſprochen
hat Es iſt die letzte Stunde in der geholfen werden kann
geht der Bund auseinander dann iſt die Ohnmacht und der
Untergang der Landwirthſchaft beſiegelt und die ſoziale Revolution
vor der Thür wovor uns Golt bewahren wolle

Würzburg 13 Jannar Gegen den Führer des Bauern
bundes Freiherrn Carl v Thnengen wurde von der Berliner
Staatsanwaltſchaft Anklage wegen Beleidigung des Reichs
kanzlers Grafen Caprivi erhoben
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Oeſterreichllngarn
Pragdinal Kopp empfing die polniſchen und ezechiſchen Abge

ordneten des Landtages die ihm ihre Wünſche bezüglich der ſprach
lichen und nationalen Gleichberechtigung vortrugen Kopp erkannte
ihre Grundſätze an und verſprach ihnen die Beſtrebungen der
Slaven Oeſterreich Schleſiens unterſtützen zu wollen

Jtalien
Rom 14 Januar Der Eſercito erklärt auf das Nach

drücklichſie die Gerüchte von einer Einberufung weiterer
Altersklaſſen zu den Waffen für falſch Miniſterpräſident
Crispi wird bei der Kammereröffnung vorausſichtlich für ſechs
Monate Generalvollmacht zur Einführung radikaler orga
niſcher Reformen der Staatsverwaltung verlangen Sollte
die Kammer dieſelbe verweigern ſo dürfte die Auflöſung des
Parlaments erfolgen Der Agencia Stefani wird aus
Carrara gemeldet Jn der letzten Nacht haben Anarchiſten
einen Anſchlag ausgeführt indem ſie die Landſtraße zwiſchen
Carrara und Maſſa ſperrten die berittenen Gendarmen angriffen
und in die Kaſerne der Zollwächter eindrangen letztere wurden
entwaffnet Ein Gendarm und eine Civilperſon wurden getödtet
und ein anderer Gendarm ſchwer verwundet

Frankreich
Paris 13 Jannar Der ehemalige franzöſiſche Botſchafter

in London Waddington iſt an der Bright ſchen Krankheit ge
ſtorben

Spanien
Madrid 14 Januar Nach Meldungen ans Melilla iſt

ein Kurier des Sultans zwiſchen Marrakeſch und Mazagan an
gegriffen und verwundet worden Die Depeſchen wurden gerettet

Groſ britannien
London 13 Januar Das Renter Burean meldet aus

Buluwayo Hierſelbſt kam ein Engländer an welcher Augen
zeuge der Kataſtrophe des Wilſon ſchen Detachements
war Er berichtete die Matabele zogen ſich nach dem erſten Au
griffe Wilſons zurück draugen aber vor als ſie deſſen unmeriſche
Schwäche bemerkten und zwar bis in das improviſirte Lager
hinein wo ſie alle Engländer tödteten deren Leichen als
dann ausgeplündert wurden Gefaugen ſind Wilſon fünf Kapitäne
zwei Lientenants vier Sergeanten zwei Korporale und zwanzig
Mann

Dänemoeb
Kopenhagen 13 Jannar Der Finanzminiſter Eſtrup

brachte eine Vorlage ein durch welche die Branntweinſtener
auf 70 Oere für das Liter reinen Alkohols erhöht wird ſo lange
die Bierſtener 7 Kronen beträgt und die den Steuerſatz anf eine
Krone erhöht wenn die Bierſteuer anf 10 Kronen erhöht werden
ſollte Die Vorlage beantragt ferner eine Einfuhrſtener von
1 Oere für das Pfund zu Brennzwecken eingeführten Mais und
1 Oere für das Pfund gemahlenen Getreides Kleie aus
geſchloſſen

Orient
Velgrad 13 Januar Der ruſſiſche Geſandte Perſiani

überreichte beim hentigen Empfange des diplomatiſchen Corps ein
eigenhändiges Glückwunſchſchreiben des Zaren an König
Alexander

Arnerika
Bueunos Ayres 14 Januar Ans Noſario wird ge

meldet daß 20 Anarchiſten verhaftet worden ſind welche beab
ſichtigten das Olimpo Theater mit Dynamit in die Luft zu
ſprengen

Theater Kunſt nnd Wiſſenſchaft
Stadt Theater 13 Januar Zum erſten Male Die

Nibelungen Ein deutſches Trauerſpiel in 2 Abtheilungen von
Fr Hebbel Erſte Abtheilung Der gehörte Siegfried
Vorſpiel in einem Akt Zweite Abtheilung Siegfrieds Tod
Trauerſpiel in 5 Akten Am 183 December vorigen Jahres waren
es 30 Jahre daß Fr Hebbel ans einem Leben voll von Arbeit von
neuen Entwürfen und Plänen durch den Tod abberufen wurde Kurz
vorher kam die Kunde an ſein Lager er fei mit dem Schillerpreiſe ge
krönt worden Die helle Luſt am Dafein die echte Lebensfreude hat
der Künſtler faſt nicht gekannt ſein Leben floß einſam dahin Sein
Tod hat darin wenig geändert verſchloſſen blieb die Welt gegen ihn
wie er ſich gegen die Welt verſchloſſen hatte und verſagte die Theil
nahme dem Todten die man dem Lebenden verweigert hatte So
allein iſt es zu erklären daß keins ſeiner Werke zum beſtändigen
Repertoireſtück geworden iſt wenn auch einzelne Bühnen von Zeit zu
Zeit ein Stück von ihm aufführen Und wenn je einem Dichter von
der Bühne Unrecht geſchah ſo iſt es Hebbel Es war allerdings nicht
leicht ſich mit einem plötzlich auftretenden alle bisherigen Bahnen ver
achtenden Dichter den man in keiner Schule weder als verſpäteten
Romantiker oder Klaſſiker noch als Jungdeuiſchen unterbringen
konnte der ſo durch und durch neu und ovriginell ja bizarr und
ſeltſam war abzufinden So kam es daß er wie in unſeren Tagen
bei ſeinem erſten Auftreten Jbſen entweder enthnuſiaſtiſche ja fanatiſche
Freunde oder wegwerfende aufs äußerſte erbitterte Feinde fand Wie
in dem Menſchen Hebbel alles Streben auf Freiheit ging ſo überbot
ſich im Dichter dies Streben zur Willkür und Maßloſigkeit aber an
Fremdes anknüpfen nach ſchon vorhandenen Muſtern arbeiten war ihm
nicht gegeben So ſteht er allein und frei in der Literatur da ohne
an Früheres anzuknüpfen aber auch ohne Schule zu machen Als
Dramatiker kennzeichnet ihn vor allen eine Vorliebe für das Ueber
triebene Außergewöhnliche und Uebernatürliche was ſich ſchon in der
Wahl ſeiner Vorwürfe zeigt Aber vom Scheitel bis zur Sohle ein echter
Künſtler ein hochſtrebender Geiſt ein ernſter Denker mit der kühnſten
und extravaganteſten Phantaſie begabt Am abgeklärteſten und ge
reifteſten zeigt ſich der Dramatiker Hebbel entſchieden in den Nibelungen
ſeiner letzten und reichſten Arbeit welche ohne das früher übertrieben
Bizarre das Bild des genialen Dichters am klarſten widerſpiegelt
Dieſes letzte Werk iſt als Drama durchaus unanfechtbar und wie ſich
heute bei uns zeigte von großer ja überwältigender Wirkung Den
Stoff unſeres nationalen Heldenliedes dramatiſch zu bewältigen hat
eine ganze Reihe von Dichtern vor und nach Hebbel verſucht Während
Geibel die Sage pſychologiſch menſchlich zu motiviren ſucht und Brun
hilde in den Mittelpunkt ſeiner Tragödie ſetzt und ſie an ihrer uner
widerten Liebe zu Siegfried zu Grunde gehen läßt ſo hat Hebbel
beſonders die rieſenhafte Uebermenſchlichkeit ſeiner Geſtalten heraus
gearbeitet und Geibel durch die heroiſche Großartigkeit ſeiner Figuren
namentlich der männlichen übertroffen So finden wir bei ihm Recken
und Rieſen aber naturwahre voſitive Gebilde die feſt in dein Boden
unſerer nationalen Sage wurzeln der er ſich ſoweit es dem Dramatiker
möglich war feſt anſchließt So hebt er ſelber von einem hohen
Sinn getragen in den Nibelungen die Geſchehniſſe und Geſtalten
in eine erhabene Sphäre welche zwar das Jrdiſche von ſich weiſt aber
das Menſchliche geläutert vor uns erſtehen läßt Beſonders glücklich
iſt ſeine Behandlung des Verhältniſſes zwiſchen Siegfried und Brun
hilde während Wagner ſehr künſtlich Siegfried den Trunk der Ver
geſſenheit trinken läßt ſo daß er ſein früheres Verhältniß zur Brun
hilde völlig vergißt läßt Hebbel Siegfried ſelbſt ungeſehen die Brunhilde
auf ihrem einſamen Felſenſitz aufſuchen aber da er ſie nicht liebt nicht um ſie
freien Die Direktion hat ſich mit der Aufführung der Nibelungen ein ent
ſchiedenes Verdienſt erworben und wir freuen uns feſtſtellen zu
können daß die Auffichrung auch einen wohlverdienten ſtarken äußeren
Erfolg errungen hat das bis auf wenige Plätze gänzlich beſetzte Haus
ſpendete reichlichen Beifall und war ſichtlich begeiſtert und fortgeriſſen
Das Trauerſpiel war in jeder Beziehung ſehr ſorgfältig vorbereite

13 Januar Aus Troppanu wird gemeldet Kar
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und einſtudirt Alle Künſtler waren augenſcheinlich von ihrer Aufgabe
durchdrungen und gaben ihr Beſtes Der Siegfried des Herrn
Rinald war eine Leiſlung wie wir ſie offen geſtanden nicht erwartet

tten in jeder Beziehung einheitlich und abgerundet an der man ſeine
reude haben konnte Der Künſtler betonte mit Glück das Sonnen
afte NaivVertrauensvolle dieſer Lichtgeſtalt Schon ſein erſtes Auftreten

in der Halle des König Gunther war hinreißend Später wußte er ſowohl
die kühne Reckenhaftigkeit als die naive Unbeholfenheit Kriemhild gegen
über ins rechte Licht zu fetzen Maske und Koſtüme waren ſehr paſſend
gewählt Die herrlichen fünffüßigen Jamben ſprach er wie übrigens
auch die meiſten der Mitſpielenden ausgezeichnet Einer ſolchen Leiſtung
gegenüber wäre es kleinlich mit dem Künſtler über Kleinigkeiten rechten
zu wollen Unterſtützt wurde er von Frl Wagner welche die Kriem
hild mit großem Liebreiz ausſtattete und es begreiflich finden ließ daß
der Held aus Niederlanden hier ſofort beſiegt und in die Feſſeln der
Liebe geſchlagen wurde Die Scene mit dem Tuche hätte wohl etwas
geſchickter geſpielt werden können der Dichter hat natürlich nicht ein
winziges Battiſttaſchentuch im Sinne gehabt In den letzten tragiſchen
Scenen ließ ſie leider ihr Organ im Stiche ſo daß man in der Szene
an Siegfrieds Bahre nicht recht zum Gennß kommen konnte Frau Ri
nald hatte das reckenhaft herbe der Brunhilde ſehr gut herausgearbeitet
und bot eine einheitliche ſcharf umriſſene Darſtellung Auf die übrigen
Darſteller können wir nur kurz hinweiſen Herr Schreiner gab den
Hagen recht löblich auch die Maske war trefſend freilich ließe ſich
ans dieſer Rolle noch weit mehr machen Herr Bach ſpielte den König
Gunther mit Würde und edlem Anſtand Die Dekorationen haben
ans eigentlich etwas enttäuſcht namentlich die Halle König Gunthers
und Krimhildens Gemach waren doch etwas unzeitgemäß dagegen war
Brunhildens Burg von erhabener Einfachheit Die Aufführung dauerte
namentlich dank der ſehr langen Pauſen über 4 Stunden Nach dem
großen Erfolge iſt wohl anzunehmen daß der Nibelungenhort den
Hebbel für die Bühne gerettet auch für unſere Bühne niemals in den
Wellen der Vergeſſenheit verloren gehen wird Hoffentlich erfreut uns
die Direktion nun recht bald durch Kriemhild s Rache oder ſollen
wir das Gegentheil daraus ſchließen daß auf dem Zettel die Nibe
lungen nur zwei Abtheilungen haben

14 Januar Der Widerſpenſtigen Zähmung Komiſche
Oper in 4 Akten nach Shakeſpeares gleichnamigem Luſtſpiel frei
bearbeitet von Joſeph Victor Wid mann Muſik von Hermann
Götz Die Direktion verpflichtete alle Muſikfreunde zu Dank indem
ſie das Werk des leider zu früh verſtorbenen Komponiſten welches an
allen hervorragenden Bühnen mit ungetheiltem Beifall aufgenommen
wurde auch dem hieſigem Publikum vorführte Götz war ein außer
ewöhnliches zu den ſchönſten Hoffnungen berechtigendes Talent Jn
einer Vaterſtadt Königsberg erhielt er bei L Köhler vortrefflichen und
gründlichen Muſikunterricht und beſuchte ſpäter die Univerſität Seine
leidenſchaftliche Liebe zur Muſik bewog ihn aber ſich ganz der Kunſt
zu widmen Er begab ſich daher zu ſeiner künſtleriſchen Ausbildung
nach Berlin und trat in das Stern ſche Konſervatorium ein 1863 wirkte
er als Organiſt in Winterthur ſiedelte aber 4 Jahre ſpäter nach
Zürich über und 1870 von dort nach Hottingen wo er am 3 De
ceinber 1876 ſtarb Seine Oper Die Zähmung der Widerſpenſtigen
hat berechtigtes Aufſehen gemacht Eine zweite Oper Francesca von
Rimini zu vollenden war ihm nicht mehr vergönnt Das Shake
ſpeare ſche Luſtſpiel bietet den denkbar günſtigſten Stoff für eine komiſche
Oper und ſo wird der Erfolg weſentlich durch das Textbuch gefördert
Die Muſik iſt voll charakteriſtiſcher Feinheiten und Melodienzauber der
Orcheſterpart weiſt reiche Schönheiten auf Schon die Ouverture obſchon
ernſter gehalten als es eigentlich für die komiſche Oper paßt iſt ein
reizvolles Tonſtück Mit den glänzendſten Farben ſeiner Palette hat
Götz natürlich Katharing und Petruchio gemalt aber auch die andern
Partien Bianka Baptiſta ſowie die beiden Freier Hortenſio und
Lucentio ſind dankbar dabei iſt alles ſehr ſangbar und mit richtiger
Erkenntniß deſſen was von der menſchlichen Stimme verlangt werden
darf geſchrieben Außer den prächtig gearbeiteten Scenen Kätchen
Petruchio ſind auch das Duett Bianka Lucentio Katharinas Arie

Zu Ende iſt die Kraft und eine Anzahl von Enfemblenummern ſehr
anſprechend und feſſelnd Von den Darſtellern der beiden Hauptrollen
wird große ſchaufſpieleriſche Gewandtheit erfordert Frau Caliga
ſtattete das zänkiſche Kätchen mit ſprühender Lebhaſtigkeit aus und
wußte auch die allmählige Umwandlung des reizenden Koboldes in das
liebende Weib ſehr glaubwürdig zu geſtalten Ju Herrn Bachmann
Petruchio hatte ſie einen vortrefflichen Partner der auf jede Spiel

nüance einging Beide Künſtler welche ausgezeichnet disponirt brachten
den geſanglichen Theil der Aufgabe zu vollſter Geltung und waren
ſichtbar mit Luſt und Liebe bei der Sache Frl Nordeck ſah als
ſanfte Bianka ſehr anmuthig aus Die Partie eignet ſich gut für ihre ſym
pathiſche weiche Stimme und auch Darſtellung und Erſcheinung vereinten
ſich um einen angenehmen harmoniſchen Eindruck zu hinterlaſſen
Weniger glücklich war Herr Wirk Der Lucentio iſt offenbar für einen
lyriſchen Tenor geſchrieben und was im erſten Akte gefordert wird ge
hört nicht mehr in das Bereich des Tenorbuffo Der ſchätzenswerthe
Künſtler that was in ſeinen Kräſten ſtand aber das ſtimmliche My
terial reichte nach der Höhe zu nicht aus und die Jntonation gerieth
in Folge deſſen in gefährliche Schwankungen Darunter litt natürlich
das Duett mit Bianka empfindlich Das gewandte Spiel vermochte
über dieſe Mängel nicht hinwegzutäuſchen Weit beſſer war der zweite
Freier daran Herr Kaula konnte als Hortenſio ſeinen wirkungs
vollen Humor entfalten und befand ſich überhaupt auf einem ihm zu
ſagenden Felde eben ſo ſchuf Herr Gunther aus dem Baptiſta eine
ergötzliche Figur Recht brav und muſikaliſch ziemlich ſicher war Herr
Weiß als Grumio und mit der Epiſode des Schneiders erregte Herr
Schumacher laute Heiterkeit Der Chor betheiligte ſich friſch und
flott an der Handlung wie denn überhaupt das Walten einer um
ſichtigen Regie unverkennbar war Die mit großer Sorgfalt einſtudirte
und von Herrn Kapellmeiſter Reich dirigirte Oper dürfte ſicher
noch manche Wiederholung erleben C D

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Januar
Verſetzung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt der Land

richter Leben heim in Magdeburg an das hieſige Landgericht verſetzt
worden

G Feſtmahl Am Sonnabend fand im Hotel zur Stadt Ham
burg unter reger Betheiligung der Gelehrtenwelt unſerer Stadt das
vom akademiſchen Lehrkörper unſerer Univerſität aus Anlaß des 50jäh
rigen Dienſtjubiläums des Herrn Geh Rath Schrader veranſtaltete
Feſteſſen ſtatt Bei demſelben feierte der derzeitige Rektor Herr Prof
D Beyſchlag in warm empfundenen Worten den Jubilar worauf
noch eine größere Zahl von Feſttheilnehmern u a die Herren Prof
Dr Dittenberger Konſiſtorialrath Prof D Haupt Direktor
Dr Becher Superintendent D Wolf das Mahl durch anregende
inhaltreiche Trinkſprüche würzten

Portotarif für Packete Auf Veranlaſſung der Kaiſélichen
Ober Poſtdirektion hierſelbſt iſt eine nene Auflage des Portdtarifs
für Packete bis zum Gewichte von 5 kg einſchl und für Briefe mit
Werthangabe innerhalb des deutſchen Reichs erſchienen Derſelbe iſt
ſür die Kaiſerlichen Poſtanſtalten in Halle Merſeburg Ammendorf
Radewell Delitz a Dieskau Döllnitz Saalkreis Holleben Lauch
ſtädt Nietleben Schlettau Saale und Reideburg gültig und enthält
zugleich das Verzeichniß der im Umkreiſe von 19 geographiſchen Meilen
1 Zone von den genannten Orten z Zt beſtehenden Poſtanſtalten

Privat Exemplare dieſes Tarifs können zum Preſſe von 10 Pfg von
den hieſigen Poſtämtern bezogen werden Gleichzeitig wird darauf
aufmerkſam gemacht daß Privat Exemplare des Poſtberichtes der hieſigen
Kaiſerlichen Poſtanſtalten zum Preiſe von 25 Pfg an den Poſtſchaltern
zu haben ſind

Schwurgericht Jn der am Sonnabend abgehaltenen Sitzung
wurde der Dachdecker Chriſtian Brandt aus Arnſtedt wegen vor
ſätzlicher Brand ſtiftung zu 5 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt Ausführlicher Bericht folgt in nächſter Nummer

Vacante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
V Armeecorps Bureauagſſiſtent beim Magiſtrat von Calbe a

1000 1800 Mk jährlich Lohnſchreiber beim Amtsgericht in Oſter
wieck a 8 Pfg für die Seite Polizeiſergeant und Voll
ziehungsbeamter beim Magiſtrat von Sachſa 700 Mk und Neben
einnahmen jährlich Zu allen Stellen Civilverſorgungsſchein ge

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Stadttheater Die Herren Laufs und Jacobi haben mit ihrem

neuen Schwank Der ungläubige Thomas einen Haupttreffer
gemacht Die tolle Poſſe wird allabendlich im Berliner Leſſing Theater
mit ungeheurem Heiterkeitserfolg aufgenommen Die Leitung unſeres
Stadttheaters bereitet das Stück für nächſten Sonnabend vor gewiß
zur Freude aller die einmal recht herzlich lachen wollen

Kaiſer Panorama Jn dieſer Woche verſetzt uns das Pano
rama Bernburgerſtraße 29 in die verſchiedenſten Epiſoden des Feld
zuges von 1870/71 Eine große Reihe der Bilder vergegenwärtigt
den offnen Kampf die Erſtürmung der Spicherer Berge und des
Geißberg Schlößchens den Angriff der franzöſiſchen Artillerie bei
Gravelotte das Gefecht der 2 Dragoner und der feindlichen Küraſſiere
bei Vionville c Andere Bilder machen uns mit den unheilvollen
Folgen des Krieges bekannt Verwundete werden transportirt man
ſieht zerſchoſſene Häuſer von Neuilly zerſtörte Kaſernen und Villen
bei Fort Vanves und Breteuil Wieder andere bieten intereſſante
kleinere Skizzen wie die drei auf allen Vieren kriechenden Deutſchen
auf Vorpoſten Hier iſt Ulan Kaiſer Wilhelm und General Reille
Bismark und Napoleon bei Sedan Transporte von Gefangenen
Requiſitionen u a m Frappant iſt auch wieder bei der Serie dieſer
Kriegsbilder die ſchöne Plaſtik daß man ſich oft wie z B bei Fort
Montrouge ſelbſt auf den Schauplatz verſetzt denkt Wir können darum
den Beſuch des Panoramas auch für dieſe Woche Erwachſenen und
Kindern nur warm empfehlen Jn nächſter Woche werden die Ruſſen
feſte bei unſern weſtlichen Nachbarn gezeigt werden

Concordiga Etabliſſement Am morgigen Dienstag findet in
den zu dieſem Zwecke eigens in feenhafter Weiſe decorirten und
zauberiſch illuminirten Räumlichkeiten ein großer Maskenball mit
reizvollem Programme und mannigfachen Ueberraſchungen ſtatt Die

Direktion des Etabliſſements welche das Publikum freundlichſt zur
Theilnahme an der Feſtlichkeit einladet verweiſt im Uebrigen auf das
in der heutigen Nummer befindliche diesbezügliche Jnſerat

Volkoküche Wie wir hören wird am nächſten Mittwoch in
dem Grundſtück Breiteſtraße 33 die zweite Volksküche eröffnet
werden

Zur Carnevalszeit tritt an Damen und Herren der höheren
Geſellſchaft die Frage heran welche Tracht ſich am beſten eigne bei
Maskenbällen Koſtümefeſten c als kleidſam und geſchmackvoll aner
kannt zu werden Liebig s Fleiſchextrakt Compagnie giebt
in dieſer Beziehung wiederum ſehr dankenswerthe Anregungen eine
neue Serie ihrer allbekannten Chromos bietet reizende von Künſtler
hand entworfene Figurinen italieniſche Carnevalstypen verſchiedenſter
Art die auch das Jntereſſe der Freunde der Koſtümekunde erregen
werden

Eine Kneippknr in der nahe gelegenen Haide unternahm Ende
v W ein unbekannter Herr Derfelbe ſpazierte mit unbekleideten
Füßen die Stiefeletten in der einen Hand tragend in der Nähe des
Waldkaters in dem gefrorenen Schnee umher und wendete ſich dem
Friedhofe der Namenloſen hinter den Schießſtänden zu wo noch
geſtern die Fußeindrücke deutlich wahrgenommen werden konnten
Hoffentlich hat ihm die hier noch wenig gebräuchliche Kur nichts ge
ſchadet

h Einen üblen Abſchluß hatte für den in der Lindenſtraße
wohnhaften Poſtſchaffner K ein Koſtümfeſt welchem derſelbe in
einem Vergnügungslokale in der Gr Ulrichſtraße beigewohnt hatte
Als er ſich geſtern gegen Morgen auf dem Heimwege befand wurde
er an der Rathhausgaſſe von dem vor einem Geſchirre des Selter
waſſerfabrikanten Sch gehenden Pferde umgerannt von dem Thiere
wiederholt gegen das linke Bein und die Bruſt getreten glücklicher
Weiſe aber nur leicht verletzt Schließlich ging auch noch der Wagen
über den am Boden Liegenden hinweg ohne daß dieſer indeß mit den
Rädern in Berührung kam Er wurde nach der Klinik gebracht dort
verbunden und bald wieder entlaſſen

Jn Gefahr Der 5 jährige Walther Saalberg 8 wohnhaft
fiel am Sonnabend Mittag in ein eben erſt gehauenes Eisloch der
Saale in der Nähe der Fähre wurde jedoch ſofort von dem Arbeiter
Hugo Hilpert herausgezogen

m Ein Attentat wurde geſtern Abend nach 8 Uhr gegen eine un
verehelichte Tochter des Portiers der Jrrenanſtalt Nietleben Wentzel
von einem unbekannten kaum der Schule entwachſenen Burſchen verübt
Derſelhe hatte das Mädchen bis in die Nähe der ſog Saubrücke vor
dem Aufgange zu der gedachten Anſtalt begleitet blieb dann zurück und
feuerte von hinten einen Revolverſchuß auf die Weiterſchreitende ab
Zum Glück prallte die Kugel die jedenfalls von dem Corſet des Mädchens
aufgehalten wurde von dem Rücken deſſelben ab ſodaß die Verletzung
nur rine geringſügige iſt Der Thäter entkam leider im Dunkel der
Nacht Ueber die Veranlaſſung zu dem Attentat fehlt noch jeder Anhalt

Einbruch Aus dem Grundſtück gr Wallſtraße 4 wurden der
dort wohnenden Frau St in einer der letzten Nächte mittelſt Ein
bruchs gegen 400 Mk und verſchiedene werthvolle Münzen geſtohlen
Den Bemühungen der Kriminalpolizei iſt es gelungen die Diebe in
den Perſonen der Gebrüder L und einigen anderen Perſonen zu er
mitteln und theils feſtzunehmen Bei einem der Erſteren wurde noch
von dem geſtohlenen Gelde der größere Theil den er in einem Beutel
verborgen auf dem Leibe trug vorgefunden gegen 150 Mk waren
aber doch ſchon verjubelt

Unfall Am Sonnabend Nachmittag gegen 22 Uhr fiel in
Folge eines Krämpfe Anfalles der Arbeiter E von hier ſo unglücklich
in der Mittelwache gegen einen Gascandelaber daß er ſich eine nicht
unerhebliche Verletzung am Kopfe zuzog Er mußte nach ſeiner
Wohnung in der Meckelſtraße geſchafft werden

Sterbefälle Vom 7 bis 13 Jannar ſtarben an Alters
ſchwäche 2 Nervenfieber und Lungenentzündung 1 Sevpſis 1
Lungenentzündung 7 Gebärmutterkrebs 1 Jnfluenza 1 Lungen
lähmung 1 Gehirnentzündung 1 Herzlähmung 2 Hirntuberkuloſe 3
Nierenentzündung 3 Divhtherie 13 Schwäche 5 Darmbruch 1 Magen
krebs 1 Rückenwirbelabſceß 1 Magen Darmkatarrh 1 Geſichtseczem 1
Krämpfen 4 Bronchialkatarrh 1 Lungentuberkuloſe 3 Keuchhuſten 3
Lungenſchlag 1 Lungenödem 3 Folgen ſchwerer Verletzung 1 Herz
klappenentzündung 1 Bauchfellgeſchwulſt 1 Abzehrung 1 Emphyſem
Herzfehler und Bauchwaſſerſucht 1 Lungenkatarrh 1 Zuſammen
67 Fälle Darunter befinden ſich 10 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
Jm Bürgerverein wurde am Sonnabend an Stelle des

Herrn O Schultz der die auf ihn gefallene Wahl zum Vorſtands
mitglied abgelehnt hatte Herr Stadtverordneter Pfau in den Vor
ſtand gewählt Die Vertheilung der Vorſtandsämter geſchah dann
wie folgt Vorſitzende ſind die Herren Dr Schulze Apelt und
G Nichter Schriflführer die Herren David und Stephan
Kaſſenführer Herr Uber Archivar Herr Heiſer Beiſitzer die Herren
Creßmann und Pfaul Es wurde beſchloſſen von jetzt ab wieder
allwöchentlich Sitzungen abzuhalten beſondere Einladungen werden
deßhalb an die einzelnen Mitglieder nicht mehr verſandt werden Unter
Vorlegung der betreffenden Pläne erläuterte dann Herr Maurermeiſter
Friedrich eingehend den vom Magiſtrat vorgeſchlagenen Plan einer
Fluchtlinien Regulirung für das Stadtviertel zwiſchen der Halle und dem
alten Markt ſowie die von der Bau Kommiſſion dazu gemachten
Abänderungs Vorſchläge

Ans der Umgebung
Dürrenberg 14 Januar Curhaus Die Fertigſtellung

der inneren und äußeren Einrichtungen des hieſigen Curhauſes das
eine Zierde unſeres Ortes und der Umgebung bildet iſt nun ſo weit
vorgeſchritten daß die Eröffunng ſchon im Februar d J ſtattfindet
Die zahlreichen geſchmackvoll und bequem eingerichteten Räumlichkeiten
des ſtaatlichen Baues werden ſicher viel dazu beitragen den Beſuch
unſeres Soolbades zu ſteigern

s Lauchſtedt 14 Januar Ueberfahren Geſtern Morgen
kamen die Kutſchpferd edes Oekonomen Boltze in dem nahen Nieder
klobikau ohne Führer mit dem umgeſtürzten Laſtwagen vor dem
Gehöft ihres Beſitzers in ſcharfem Trabe an Die Thiere waren ihrem
Führer dem 15 Jahre alten Knechte Weiche aus Teutſchenthal an
einer abſchüſſigen Stelle der Straße durchgegangen derſelbe war bei
der tollen Fahrt aus der Schoßkelle heraus geſchleudert worden und man
fand ihn ſchwerverletzt an dem hinteren Eingange des Gehöfts
Die Räder waren ihm über beide Beine hinweggegangen Jn der

16 Januar Seite 3
Klinik zu Halle wohin der Knecht gebracht wurde ergab die ärztliche
Unterſuchung Splitterbrüche an beiden Unterſchenkeln

t Mücheln 14 Janur Einen tragiſchen Abſchluß hat
erſt jetzt ein Unfall gefunden welcher ſich Mitte Mai v J in der
Nähe des Ortes Möckerling ereignete Der Dienſtknecht Hitſchke
und Gehüfte welcher beim Ausnehmen eines Krähenneſtes von einem
Ellernbaume herabſtürzte und außer inneren Verletzungen namentlich
einen Bruch der Wirbelſäule erlitt iſt geſtern in der Klinik zu
Halle woſelbſt er untergebracht war durch den Tod von ſeinen
Leiden erlöſt worden

Corbetha 14 Januar Feuer Am Donnerstag Mittag
brach in dem benachbarten Tollwitz in dem Wohnhauſe des Ein
wohners Klemm Feuer aus welches dasſelbe einäſcherte Leider ſoll
auch die Ehefrau des Hauseigenthümers erhebliche Brandwunden bei
dem Unglücke erlitten haben

Vermiſchtes
Die männliche Nonne Eine abenteuerliche Räubergeſchichte

wird aus Boglar im Peſter Komitate gemeldet Freitag Abends
ſtellte ſich im Hauſe des Dorfrichters eine Nonne ein welche um
Nachtquartier bat Der mitleidige Mann ließ der Nonne ein Abend
eſſen verabreichen und ein Zimmer anweiſen Der junge Knecht des
Richters hatte ſich jedoch durch Neugier getrieben im Zimmer verſteckt
wo die fremde Schweſter ſchlafen ſollte Als dieſe ſich zu entkleiden
begann ſah der Burſche zu ſeinem Entſetzen daß die Nonne ein Mann
ſei welcher ein paar Revolver unp Meſſer auf den Tiſch legte Raſch
entſchloſſen kroch der Knecht aus ſeinem Verſtecke hervor ergriff einen
Revolver und feuerte auf den fremden Mann einen Schuß ab der im
nächſten Momente tödtlich getroffen niederſank Der Knecht
gab noch einige Schüſſe durch das Fenſter und bemerkte daß mehrere
Burſchen über den Zaun entflohen

Damenkleider aus Spinnengewebe Was gegenwärtig
jenſeits des Ocrans als der höchſte Grad von Luxus und von gutem
Geſchmack gilt dürfte ſo leicht Keiner errathen Neulich hatte ſchreibt
der Hamb Korreſp auf einem großen öffentlichen Balle der in
einer der Hauptſtädte Südamerikas gegeben wurde die Dame des
Hauſes ein aus Spinnengewebe gefertigtes Prachtgewand angelegt
Dieſe Toiletten die wegen ihres phantaſtiſchen Preiſes noch ſehr wenig
getragen werden ſind den Schilderungen nach von einer blaſſen ſehr
annmiuthigen Farbe und von außerordentlich ſchöner vornehmer Wirkung

Diefelbe Dame die das Spinnengewebekleid trug hatte ein Paar
kleine Schuhe angezogen auf deren Atlas mit Topaſen Rubinen
Smaragden und Türkiſen der Name der glidrklichen Beſitzerin der
Schuhe eingeſtickt war an den Abſätzen prangten Brillanten Dieſes
wahrhaft bewundernswerthe Paar Schuhe wurde allgemein auf
125 000 Mk geſchätzt

Theorie und Praxis Frl Schulze in einer Theater Vor
halle Sehen Sie die Dame die jetzt gerade am Billetſchalter ſteht
Das iſt die bekannte Weiberrechtlerin Antonie Suſan Herr Müller

Das hätt ich mir denken können Es ſtand eine ganze Reihe von
Herren am Schalter aber ſie zwang ſie Alle ihr als Dame Platz
zu machen

Standesamtliche Unchrichten
Standesamt Halle

Anufgeboten
12 Januar Der Schloſſer Hermann Moritz und Bertha Kunkel Park

ſtraße 9 Der Arbeiter Joſeph Kowalski und Katharinag Wilcezewska
Gajewo Der Königl Amtsgerichts Sekretär Felix Krüger und Amalie
Wittwer Halle und Apolda

13 Januar Der Handarbeiter Friedrich Sulimma und Luiſe Küpp
Landwehrſtraße 3 und Gr Steinſtraße 25

Eheſchlieſß ungen
13 Jannar Der Handarbeiter Auguſt Wild und Emma Schmidt

Spitze 22 und Ludwigſtraße 28 Der Ofenſetzer Wilhelm Görlitz gen
Töppe und Anna Schumann Kapellengaſſe 7 Der Former Paul Haring
und Luiſe Zabel Schwetſchkeſtraße 14 und Gommergaſſe 5 Der Former
Wilhelm Naumann und Pauline Biſchoff Thorſtraße 23 und Ludwig
ſtraße 23

Geboren
3 Januar Dem Schneider Jacob Blum ein S Fritz a Rath

hausgaſſe 12 Dem Kellner Hermann Höne eine T Johanne Charlotte
Margarethe Mühlgaſſe 4 Dem Steinſetzer Friedrich Seidewitz eine T
Helene Erna Leſſingſtraße 8 Dem Kauſmann Karl Conrad ein S Karl
Friedrich Wilhelm Thomaſiusſtraße 49 Dem Bäcker Franz Schmidt eine
T Martha Maria Gr Ulrichſtraße 54 Dem Vahnarbeiter Heinrich
Körner eine T Anna Klara Frieſenſtraße 19 Dem Handarbeiter Max
Potz eine T Eliſe Helene Frieda Schützenſtraße 24

Geſtorben
13 Januar Des Zimmermann Guſtav Schietſch T Hedwig 1 Große

Brauhausgaſſe 11 Des Fabrikarbeiter Franz Krauſe S Richard 3
Schmiedſtraße 34 Wittwe Clara Brandt geb Sachſe 64 Mansfelder
ſtraße 47 Des Gaſtwirth Otto Fahrenkampf T Selma 1 Trödel 18

Des Fiſcher Wilhelm Erfurt S Otto 9 Weingärten 35 DesArbeiter Wuhelm Heidler S Fritz 2 Klinik Der Handelsmann
Friedrich Weger 38 Gr Ulrichſtraße 22

h

Telegramme und letzte Unghrichten
Privattelegramme des Genueral Anzeiger

ri Rom 15 Januar 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Ruheſtörungen
haben ſich geſtern in Jtalien und Sizilien wiederholt Bewaffuete
Banden durchzogen die Gegend zwiſchen Masca und Carara
Polizei und Truppenpatrouillen wurden mit Flintenſchüſſfen
enipfangen Bei Carara verbarrikadirten die
Straßen griffen die berittene Gendarmerie
Kaſernen und entwaffneten die Zollbeamten Mehrere Soldaten
und Gendarmen wurden getödtet andere verwundet Die Tele
graphenleitung wurde zerſtört es werden Truppenverſtärkungen er

wartet Vaillant wurde zum Ehrenpräſidenten gewählt Die
Polizei verhaftete die Redner und zerſtrente die Verſammlung

L Paris 15 Jannar 10 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Von den ſozialiſtiſchen
Abgeordneten Brouard und Viani wurde dem Präſidenten
Carnot ein mit 80 Unterſchriften verſehenes Gnadengeſuch
für Vaillant überreicht Carnot ſandte das Geſuch uneröffunet
an das Jnuſtizmuiniſterinm wo es für die Gnadenkommiſſion bei
gelegt wurde Vaillant hat durch das Caſſationsgeſuch welches
ſein Vertheidiger beantragte die Hinrichtung jedenfalls um 15 bis
20 Tage hinauszuſchieben gewußt Jn Roubaix Lyon und
Marſeille haben geſtern Kundgebungen zu Ehren Vaillant s
ſtatigefunden in Folge davon die Polizei einſchreiten mußte und
mehrere Verhaflungen vornahm

Anarchiſten die
an beſtirmten die

Barceelong 14 Januar Jn dem nahen Dorfe San Felin
fand die Gendarmerie in einer Höhle am Strande einen großen
Topf enthaltend 10 Dynamitpatronen und 12 Rollen Lunten
Zufolge den Geſtändniſſen des eingekerkerten Anarchiſten Joſi
Codina beſtehen dort noch weitere ähnliche Niederlagen von Spreng
ſtoffen

Newyork 14 Januar Unweit Brooklyn ſtürzte eine
Zugbrücke über den Kanal in dem Angenblick ein als eine
größere Zahl Arbeiter ſie paſſirte 15 Perſonen ſind ertrunken
45 mehr oder weniger verletzt

Waſſerſtände Am 15 Jannar Halle unterhalb 1,66
Trotha 1,60 14 Jannar Calbe Oberpegel 1,46 Unter
pegel 0,74 Dresden 1,26 Magdeburg 1,88
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npfchle wieder täglich frisoh meine rühmlichſt bekannten
Spezialitäten

Pfannkuchen und Kartoffelkringel
mit VaniliecqussKartoeffelſtrudel Kartoffelkuchen feinſte gerieneneſf

Napfkuehen Berliner NAapfkuehen das feinſte Gebäckwelches cxiſtirt Matzkuehen nach Art der Dresdner Sahuenknchen

ferner

Seelesiseeln
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J ehe 2 R Be

wahl wohlſchmeckender Gebäcke

a Herrenſtr tSe
Rohrmatten
Cocosmatten

Piassavabesen
Bürstenwaaren

liefert zum Wiederverkanf billigſt

Wäln Köhlen
Halle a Völbergaſſe 4

De
Weiße Schmierſeife
mit Salmiak und Terpentin

Waare Pfd 25 b 10 Pfd
empfiehlt20 Pf2 Ernst Fenizseh

Leipzigerſtraſze 29

90908880 Mänels Schwarzbrod
bietet vollſtänd Erſatz f Hausbackenbrod

J Sorte 5 Pfd für 50 Pfg
II Sorte 6 Pfd für 50 Pfg

zu haben in meinen Geſchäften

S 46 Karlſtraße 1
u m m ä

sämmtl Bee Waaren darfsartirel
für Herren u Damen Vers

Gustav Graf LeipzigCouv m Aär u 20 Mrk
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beschädigten Waarenlagers einer bedeutenden Berliner Seidenwaaren Fabrik welches ich zu enorm billigen Preisen erworben habe

Costume Seide Besatz Soide Seidenplüsche AtlassseSeiden Sammete un seidene Tücher in besten Qualitäten und in allen Farben
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3 W r hr ren n Je v
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DerJe zig Husverhaufſ

6 Leipzigerstrasse 6
J findet nur noch kurze Zeit ſatt

Es ſind noch vorhanden
Herren Anzügo
Sommoer Weberzieher

Herren MäntelHerren Jackets
Arbeitshosen

Ferner mache ich ganz beſonders auf 3 PoſtenS ſqwatze n farbige Cloth u Sergefutter

zu sehr biüllige
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angenehmer Tischwein p Fl 90 Pfg bei 12 Fl 85 Pfg

Gebr Zorn
Gr Ulrichstr 60 Vernspr 367

Secftiſſer s
Hin
Ernst Jentzseoh J

für Cannrlen und alle hie
sigen körnerfressenden

Vögel à Packet 35 Pe
sowie sehlſfer s Xaechti

gallen Drosseln Papageien Cardinal n Prachtinkenfutter prüpnr Vowel
sand Sepiaschalen Rier
brod Eipräparat und Fisch

Catter empfiehlt

dess
Gia a len G n
en tagen nur für einz Lente oder
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für Confirmations Kleider empfehlenLule schwarze Und farbige Mülstofſs

P glatt und gemuſtert in großer Auswahl
zu villigen feſten Preiſen

zum Abvermiethen

Halle a SDeutsohe e Sonoko aus
innonsor Kakao

Schokoladenfabrik von Vp
SJahres Produktion 00000 Kilo

Dawüch Sölme

Kuc Noemann Nachf

W eiss e WVreytag
Halle a eipzigerſtraße 105 am Markt

passen in XäbeG m masinm Halle a S ist sof bei ca 6000 Mk Anzahl an verkaufen
Gefl Off n 5280 bet IIansenstein Vogler A

W
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